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Denn uns ist ein Kind geboren,

ein Sohn ist uns gegeben,

und die Herrschaft ist auf  seiner Schulter;

und er heißt Wunder-Rat,

Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst.

Jesaja 9:5
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Vorwort 

Liebe Schwestern und Brüder, 

mit der Doppelausgabe des Pfarrbriefes für 
die Monate Dezember und Januar wollen wir 
Sie in der Weihnachtszeit begleiten und auf 
dem Laufenden halten. Der Höhepunkt des 
letzten Monats des Jahres ist der 25. Dezem-
ber bzw. die Weihnachtsgeschichte des Lu-
kas-Evangeliums (Lk 2, 1–20). Wie alle Jahre 
zuvor halten wir in der Pfarrei auch diesmal 
feierliche Christmetten und Weihnachtsmes-
sen, zu denen Sie mit Ihren Angehörigen, 
Verwandten und Gästen eingeladen sind.

Um Weihnachten gebührend zu begehen, 
bereiten wir uns im Advent darauf vor. Die 
vier adventlichen Vorabendmessen in der 
Kirche Christ König wollen mit ihrem beson-
deren liturgischen Schwerpunkt die Vorbe-
reitung auf das Geburtsfest Jesu erlebbar 
machen. In diesen Gottesdiensten werden 
uns die drei Könige auf dem Weg zu Jesus 
begleiten. Ebenso werden die stimmungs-
vollen Roratemessen angeboten, die wir in 
der Klosterkapelle dienstags und donners-
tags abends halten. Hier wird uns die Gottes-
mutter Maria als Vorbild des Glaubens be-
gegnen.

Obwohl wir den genauen Geburtstag Jesu 
nicht kennen, wird das Weihnachtsfest an 
diesem Tag rund um den Erdball mit vielen 
Bräuchen und Legenden gefeiert. Die Weih-
nachtszeit übt einen besonderen Zauber auf 
die meisten Menschen aus. Und doch ist 
Weihnachten nicht das älteste und wich-
tigste Fest der Christenheit. Der höhere Rang 
bleibt seit jeher Ostern vorbehalten. Nicht 
die Geburt, sondern die Auferstehung Jesu 
Christi war und ist für die Kirche das bedeut-
samste Ereignis im Jahreslauf.

Tatsächlich ist es jedoch so, dass das Weih-
nachtsfest in den meisten Ländern so popu-
lär wurde, dass es im Laufe der Jahrhunderte 
alle anderen Feste überstrahlte. Für uns be-
deutet Weihnachten die Verkündigung des 
Evangeliums von Jesus, die Verkündigung 
der Königsherrschaft in Christus. Sie muss 
von allen Christen an allen Orten der Welt 
allen Hörern in Wort und Tat verkündet wer-
den. Dabei dürfen wir uns an der Verkündi-
gung des Engels orientieren. Sie ist eine pro-
vokative Gegenproklamation gegen die poli-
tischen Vergöttlichungsansprüche des Kai-
sers Augustus. Nicht der Kaiser ist der Retter, 
sondern Christus Jesus aus dem Davidshaus, 
der zugleich der von Gott bevollmächtigte 
Herr Israels und der Völker ist.

Seine Geburt in der bethlehemitischen Ar-
mut schildert am besten den theologischen 
Gegensatz zwischen dem politischen Kaiser-
thron und der prophetischen Futterkrippe. 
Seine Geburt und sein Kreuzestod sind wie 
ein gründender Lebensbaum, symbolisch 
dargestellt im festlich geschmückten Weih-
nachtsbaum. Uns wird das Leben neu ge-
schenkt.

„Es ist der Herr Christ, unser Gott, der will 
euch führ’n aus aller Not, er will eur Heiland 
selber sein, von allen Sünden machen rein.“ 
Mit diesen Worten stellt Martin Luther die 
Verehrung des Kindes in der Krippe wieder 
in den Vordergrund.

Möge Weihnachten für Sie und uns alle ein 
Lied sein, das Hoffnung und Frieden in das 
bedrängte Leben bringt. Frohe und gesegne-
te Weihnachten sowie ein glückliches neues 
Jahr!

P. Wojciech Kordas
Pfarrer
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Loretokapelle Kirchenchor St. Cäcilia

Kirchenbauverein spendet Sitzpolster 
für Loretokapelle

Die Kosten für die Beschaffung neuer 
Polster für die Bänke in der Loretokapelle 
in Höhe von rund 960 Euro hat der Kir-
chenbauverein der Wallfahrtskirche über-
nommen. Damit wird den Gläubigen der 
Aufenthalt in der Kapelle künftig ange-
nehmer gestaltet.

Zwar hat die Versicherung die Beseitigung 
vieler Schäden übernommen, die das 
Brandstifter-Feuer am 28. September 
2022 an Einrichtung und Ausstattung der 
Loretokapelle sowie der Wallfahrtskirche 
verursacht hat, doch die neuen Polster 
für die Loretokapelle gehörten leider 
nicht dazu.

„Wir freuen uns, dass wir mit den Spen-
den und Mitgliedsbeiträgen ganz konkret 
helfen können“, äußerte sich Pater 
Wojciech Kordas, der Vorsitzende des 
Vereins. „Auch in den kommenden Jahren 
werden wir bestimmte Projekte bei der 
Wallfahrtskirche unterstützen“, ergänzte 
der zweite Vorsitzende Horst Stauder und 
gab damit einen kleinen Ausblick auf die 
zukünftige Arbeit des Kirchenbauvereins, 
der sich für das weithin bekannte religiö-
se Wahrzeichen von Oggersheim einsetzt.

Bankverbindung des Spendenkontos
lautet:
Förderverein des kath. Kirchenbauvereins 
Maria Himmelfahrt Ludwigshafen e. V.
Ligabank Speyer
IBAN: DE24 7509 0300 0000 0503 26

Verabschiedung 

Der Kirchenchor St. Cäcilia verabschiedet 
sich von den Gemeindemitgliedern der 
Pfarrei Heiliger Franz von Assisi.

Alles hat seine Zeit – und unsere Zeit ist 
gekommen. Da immer weniger aktive 
Sängerinnen und Sänger dem Chor ange-
hören, wird er sich zum Jahresende 
auflösen.

Der Chor wurde bereits im Jahr 1832 
vom Lehrer Martin Fisch gegründet. Im 
Laufe seiner langen Geschichte wurde er 
von verschiedenen Dirigenten geleitet, 
besonders prägend war jedoch die Ära 
von Leo Bader, der den Chor von 1945 
bis 2008 leitete.

Zum Abschied gestaltet/gestaltete der 
Kirchenchor noch drei Gottesdienste, mit 
der Kleinen Orgelsolomesse von Joseph 
Haydn:

 Sa., 01.11.2025, um 11:00 Uhr in der 
Kirche Maria Himmelfahrt

 So., 23.11.2025, um 10:30 Uhr in der 
Kirche Christ König

 Sa., 20.12.2025, um 17:30 Uhr in der 
Kirche Hl. Familie
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Katholischer Krankenpflegeverein Ludwigshafen-Oggersheim e. V.

Am 13. September 2025 fand die jährli-
che Mitgliederversammlung des Katholi-
schen Krankenpflegevereins Ludwigsha-
fen-Oggersheim e. V. statt. Die Vorsitzen-
de des Vereins, Christine Jellinek, konnte 
nicht nur 30 eigene Mitglieder begrüßen, 
sondern als Gäste auch zwei Vorstands-
mitglieder des Evangelischen Kranken-
pflegevereins Ludwigshafen-Oggersheim 
e. V., nämlich den Vorsitzenden Günter 
Hauser sowie Werner Dickes.

Hintergrund für die Einladung der Gäste 
war die bevorstehende Auflösung des 
Evangelischen Krankenpflegevereins Lud-
wigshafen-Oggersheim e. V. Die Auflö-
sung wurde zwischenzeitlich in einer au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung 
am 05. Oktober 2025 beschlossen. Gün-
ter Hauser berichtete ausführlich darüber, 
welche Umstände und Folgen mit der 
Vereinsauflösung verbunden sind und wie 
es überhaupt so weit kommen konnte. 
Als Grund nannte er, dass es ihm trotz in-
tensiver Bemühungen nicht gelungen sei, 
eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger 
für den Vorstandsvorsitz zu finden. Zu-
sammen mit der Ökumenischen Sozialsta-
tion Ludwigshafen, dem Evangelischen 
Krankenpflegeverein Ludwigshafen-
Ruchheim e. V. sowie mit unserem Verein 
seien im Vorfeld alternative Lösungsmög-
lichkeiten erörtert worden. Letztendlich 
blieb eine Vereinsauflösung unvermeid-
lich.

Der Katholische Krankenpflegeverein Lud-
wigshafen-Oggersheim e. V. hat den evan-
gelischen Mitgliedern als Zeichen geleb-
ter Ökumene einen Wechsel zu ihm ange-
boten, ohne dass Nachteile für die Mit-
glieder entstünden. Zahlreiche Wech-
selanträge liegen uns bereits vor und wir 
freuen uns, die Schwestern und Brüder 
des früheren evangelischen Krankenpfle-
gevereins bei uns begrüßen zu dürfen.

Der Vorstand unseres Vereins hofft, in der 
Zukunft nicht selbst einmal in eine ähnli-
che Situation zu geraten, in der eine Ver-
einsauflösung droht. Schon heute hofft 
der Vorstand darauf, bei den Wahlen in 2 
Jahren jüngere Mitglieder in seine Reihen 
aufnehmen zu dürfen, damit die Fortfüh-
rung des Vereins auf lange Zeit gesichert 
ist.

Rudolf Jellinek, Katholischer Krankenpfle-
geverein Ludwigshafen-Oggersheim e. V.
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Verabschiedung

Verabschiedung von Eva-Maria Amend in den Ruhestand

Am 31.01.2026 wird Eva-Maria Amend als Pfarrsekretärin in 
den Ruhestand verabschiedet. 16 Jahre lang arbeitete sie im 
Pfarrbüro mit.

Es fing alles damit an, dass Marliese Reiß, langjährige Pfarrsek-
retärin, im September 2008 in Pension ging und eine neue 
Pfarrsekretärin gesucht wurde. Mit Eva-Maria Amend, einem 
engagierten Gemeindemitglied, war die Nachfolgerin von Marliese Reiß gefunden. 

Keine leichte Aufgabe, die da auf sie wartete. Durch ihre Vorgängerin war die Mess-
latte hoch gelegt.

Kein Problem für Frau Amend. Mit ihrer unaufgeregten, effektiven und freundlichen 
Art war sie Anlaufstelle für alles, was im Pfarrbüro geschieht – für Menschen, Anlie-
gen, Sorgen und auch für die vielen kleinen Dinge, die sonst niemand sieht. Bis 2016 
arbeitete sie in Vollzeit, ab dann aus gesundheitlichen Gründen nur noch in Teilzeit, 
die sie zweimal verlängert und sogar um Stunden aufgestockt hat, als Not am Mann 
war.

Ihr Einsatz endete nicht an der Bürotür. Sie engagierte sich ehrenamtlich in der Gre-
mienarbeit der Pfarrei und seit langer Zeit leitet sie zusammen mit einem Team die 
kfd Christ König. Viele, viele schöne kfd-Fastnachtsveranstaltungen hat sie moderiert. 
Sie war und ist unverzichtbare Hilfe bei den Pfarr- und Gemeindefesten in Christ Kö-
nig. Man spürt, dass ihr die Gemeinde Christ König am Herzen liegt. Die Instandhal-
tung und die Pflege des Pfarr- und Jugendheims, des Kirchenvorplatzes und der Kir-
che sind ihr ein Anliegen. So wird auch hin und wieder der Ehemann mit eingespannt, 
wenn Hilfe bei Aufräumarbeiten, klemmenden Schlössern und Ähnlichem benötigt 
wird.

Wir danken Eva-Maria Amend im Namen der Pfarrei für ihren verlässlichen, engagier-
ten Dienst als Pfarrsekretärin und für ihren Einsatz in der Gemeinde. Wir wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen. Sie bleibt uns ja glücklicherweise in 
der Gemeinde erhalten!

Eva-Maria Wolff, die seit 2011 im Pfarrbüro arbeitet, zuerst nur für die Pfarrei Maria 
Himmelfahrt und ab 2015 dann für die Pfarrei Hl. Franz von Assisi, hat nach und nach 
die Führung des Sekretariates von Frau Amend übernommen und wird zusammen 
mit Maria Morgante weiterhin im Pfarrbüro tätig sein.

Für den Pfarreirat

Sabine Nitsch
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Kolpingsfamilie Ludwigshafen-Oggersheim e. V.

Fürchtet Euch nicht

Weihnachten steht vor der Tür – das Fest der Nähe Gottes.
Ein Fest, das uns Jahr für Jahr Hoffnung schenkt. Es erin-
nert uns daran, dass Gott mitten in unsere Welt kommt –
nicht fern und unnahbar, sondern ganz klein, verletzlich 
und voller Liebe.

Und doch spüren wir in diesem Advent besonders deutlich, wie unruhig unsere Welt 
geworden ist und wie sehr sie in dieser dunklen Zeit diese Botschaft braucht.
Die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten fordern unzählige Opfer. Menschen 
leben in Angst, sind auf der Flucht, verlieren Heimat und Hoffnung. Die Klimakrise 
belastet viele Länder und verschärft Armut und Ungerechtigkeit. Auch bei uns zu 
Hause ist vieles unsicher geworden: steigende Kosten, Zukunftsängste, politische 
Spannungen.

Mitten in diese Dunkelheit hinein klingt die Zusage der Engel in Bethlehem:
„Fürchtet euch nicht! Euch ist heute der Heiland geboren.“

Gott kommt nicht in eine perfekte Welt, sondern mitten hinein in alles, was uns be-
drückt. Seine Geburt zeigt uns: Es gibt ein Licht, das stärker ist als jede Finsternis.

Darum ist Weihnachten mehr als ein schönes Fest mit 
Geschenken und Lichtern – es ist ein Hoffnungszeichen.

Es erinnert uns daran, dass wir selbst Trägerinnen und Träger dieses Lichts 
sein können: indem wir füreinander da sind, zuhören, teilen und uns versöhnen.
Jeder kleine Schritt des Friedens, den wir gehen, ist Teil dieser großen Botschaft.

Lasst uns Weihnachten deshalb nicht nur feiern, 
sondern leben – als Fest der Nähe Gottes, das uns stärkt, 

Mut schenkt und zusammenführt.

Die Kolpingsfamilie Oggersheim wünscht Ihnen allen und Ihren Familien ein gesegne-
tes, friedvolles Weihnachtsfest, Gottes reichen Segen und ein neues Jahr voller Ver-
trauen, Hoffnung und Zuversicht.

Günter Reichard
Geistlicher Leiter der Kolpingsfamilie Oggersheim
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Kita Maria Himmelfahrt

Liebe Gemeinde, liebe Eltern, liebe Kinder,

wenn die Tage kürzer werden, die ersten Lichter an den 
Fenstern leuchten und der Duft von Tannenzweigen und 
Plätzchen durch die Räume zieht, beginnt für viele von uns 
eine besondere Zeit: Weihnachten naht. In unseren Kin-
dertagesstätten ist diese Zeit geprägt von Vorfreude, Stau-
nen und einer besonderen Atmosphäre – voller Wärme, 
Licht und gelebtem Glauben.

Weihnachten erinnert uns daran, dass Gott selbst in 
einem Kind zur Welt kam. Jesus wurde in einem Stall geboren – nicht als mächtiger 
Herrscher, sondern als Teil einer einfachen Familie. Er kam zu uns, um uns auf Augen-
höhe zu begegnen – besonders auch den Kindern. „Lasst die Kinder zu mir kommen“, 
sagt Jesus, und stellt sie damit in den Mittelpunkt. Dieses Handeln war zutiefst ver-
ständnisvoll: Jesus hörte zu, fragte nach, ließ Menschen teilhaben und nahm sie 
ernst.

Auch in unserer Kindertagesstätte ist Partizipation ein gelebter Wert. Die Kinder wer-
den gehört, sie bringen sich ein und dürfen mitgestalten – ob bei der Wahl des Ad-
ventliedes, beim Schmücken des Gruppenraums oder – wie zuletzt – bei der Frage, 
wie sie die St.-Martins-Geschichte in Form eines Theaterstücks darstellen möchten. 
Ihre Stimmen zählen. Denn Kinder sind keine „kleinen Erwachsenen“, sondern voll-
wertige Persönlichkeiten mit eigenen Gedanken, Gefühlen und Ideen.

So wird das Weihnachtsgeschehen für uns leben-
dig: Wenn Kinder mit leuchtenden Augen von der 
Geburt Jesu erzählen, wenn sie Krippenspiele pro-
ben oder mit selbst gebastelten Engeln Räume ver-
zaubern, dann wird klar: Weihnachten lebt vom 
Miteinander, vom Hinhören und vom Vertrauen –
so, wie Jesus es uns vorgemacht hat. Wir, das Team 

der Kita, geben aufeinander acht und hören einander zu. Immer wieder machen wir 
uns auf den Weg, so zu handeln, wie Jesus es getan hätte – im Sinne des Wohls aller, 
im Geist der Gemeinschaft.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Euch eine gesegnete Adventszeit und ein 
frohes, kindliches und warmes Weihnachtsfest!

Eure Kita Maria Himmelfahrt
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Kita Christ König

Liebe Gemeinde,

wenn die Tage kürzer werden, der Duft von Plätzchen durch die Gruppenräume zieht 
und die Kinder mit leuchtenden Augen ihre kleinen Geheimnisse für das Weihnachts-
fest hüten, dann wissen wir: Das Jahr neigt sich dem Ende zu.

Unsere Kita war auch dieses Jahr wieder voller L e b e n , L a c h e n , L e r n e n  und un-
zähligen kleinen Momenten, die uns berührt haben. Gemeinsam mit den Kindern 
durften wir staunen, wachsen und die Welt immer wieder neu entdecken – mit Kin-
deraugen, die uns zeigen, was wirklich wichtig ist: Zeit füreinander, Geborgenheit, 
Liebe und Freude an den kleinen Dingen.

Wir danken allen Eltern, Familien, unserem Team und der ganzen Pfarrgemeinde für 
die gute Zusammenarbeit, die Unterstützung und das Vertrauen, das wir jeden Tag 
spüren dürfen. Ohne dieses Miteinander wäre unsere Arbeit nicht das, was sie ist: 
ein Ort, an dem Kinder sich willkommen, sicher und geborgen fühlen.

Zum Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen und Euch von Herzen gesegnete Feiertage, 
ruhige Momente zum Innehalten und ein neues Jahr, das Hoffnung, Frieden und vie-
le fröhliche Begegnungen bringt.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!

Ihr Kita-Team Christ König
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Kinderfreizeit—Straßenbahnfahrt, 27.09.2025, Kinder pilgern für Kinder
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Weihnachtsmarkt

A l l e  J a h r e  w i e d e r — d e r  We i h n a c h t s m a r k t
35. Weihnachtsmarkt im und um das Pfarrzentrum Adolph Kolping

Auch in diesem Jahr wird es wieder einen Weihnachtsmarkt im Pfarr-
zentrum an der Mannheimer Straße 19 geben. Wie gewohnt am 
zweiten und dritten Adventswochenende – 06./07. sowie 13./14. 
Dezember jeweils von 15:00 bis 20:00 Uhr. Mit einer guten Mischung aus Gau-
menfreuden, Geschenkideen und Unterhaltung für Groß und Klein. Es ist bewun-
dernswert, dass sich immer wieder sehr viele Freiwillige aus der Pfarrei Hl. Franz 
von Assisi sowie Einzelpersonen und Ehemalige für caritative Projekte im In- und 
Ausland einsetzen. Und das kommt bei den Besuchern gut an, wie die bisherigen 
Erlöse zeigen. 

Bewährtes: Wenn der Nikolaus kommt, singen Kinder der Kita Maria Himmel-
fahrt. Ebenfalls für Kinder gibt es sonntagnachmittags ein Beschäftigungsange-
bot. Neben weihnachtlichen Klängen aus dem Lautsprecher stimmen der Kir-
chenchor St. Cäcilia und die Kolpingmusikkapelle Oggersheim an verschiedenen 
Tagen auf Weihnachten ein. Zur Weihnachtsmarktstimmung gehören aber auch 
der Duft von Glühwein, leckeren Bratwürsten und Kartoffelpuffern sowie Flamm-
kuchen und Waffeln. Im großen Zelt finden sich allerlei Handarbeiten, Marmela-
den, Weihnachtsgebäck und Stollen sowie die Fruchtglühwein-Ecke. Außer den 
Imbissbuden gibt es wieder eine Bude mit dem Eine-Welt-Laden. Im Haus hat 
der Bücherflohmarkt ebenso seinen Platz wie künstlerische Angebote und der 
beliebte Maudacher-Bruch-Kalender. Ein Klassiker ist auch das Schloss-Café mit 
seiner großen Kuchenauswahl. Nach dem guten Start im letzten Jahr ist der Wün-
sche-Baum von der Caritas wieder dabei und nach einem Jahr Pause auch der 
Stand „Zu schade um wegzutun“.

Neues: Erstmals werden Basteleien aus dem 3D-Drucker und aus 
dem Laserdrucker angeboten.

Das Besondere: Rund hundert Freiwillige sorgen selbstlos dafür, 
dass dieser Weihnachtsmarkt überhaupt stattfinden kann. Mit dem Erlös werden 
mehrere caritative Projekte im In- und Ausland verwirklicht.

Der zeitliche Programmablauf ist auf den aushängenden Plakaten und Flyern bei 
den Oggersheimer Gewerbetreibenden sowie in öffentlichen Gebäuden zu fin-
den.

Marianne Hack 
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Wallfahrtskirche 

D i e  Wa l l f a h r t s k i r c h e  f e i e r t  2 0 2 7  e i n e n  r u n d e n  G e b u r t s t a g

Dass eine Kirche 
„Geburtstag“ feiert, ist an 
und für sich nichts Besonde-
res. Wir feiern jedes Jahr 
„Kerwe“ = Kirchweihe. Das 
muss nicht immer an dem 
Tag der Weihe der jeweiligen 
Kirche im Ort sein. In Oggers-
heim ist „Kerwe“ immer am 
ersten Sonntag im Septem-
ber.

Die Pfarr- und Wallfahrtskir-
che Mariä Himmelfahrt, die ehemalige Schlosskirche, wurde am 18. Oktober 1777 
geweiht. Die Weihe jährt sich 2027 also zum 250. Mal.

Errichtet wurde die Kirche im Auftrag der Kurfürstin Elisabeth Auguste nach Plänen 
von Peter Anton von Verschaffelt in den Jahren 1774 bis 1777 über der Loretokapel-
le: Grundsteinlegung war im September 1774; im Mai 1775 stand sie „unter Dach“. 
Diese Jahreszahl findet sich über dem Hauptportal und würdigt damit die kurze Zeit 
von rund neun Monaten zwischen Baubeginn und Richtfest.

Das 250. Weihjubiläum soll in besonderer, würdiger Weise begangen werden. Daher 
hat der Pfarreirat in seiner Sitzung am 06.10.25 einen Arbeitskreis gegründet, der 
diesen „runden Geburtstag“ vorbereiten wird. Details zu den Feierlichkeiten stehen 
noch nicht fest, aber das 225. Weihjubiläum als Vorbild wird auch herangezogen.

Wenn Sie sich für Geschichte begeistern können, etwas über Oggersheim und seine 
Kirchengeschichte erfahren wollen, sind Sie herzlich eingeladen, an der Vorbereitung 
für das Weihjubiläum mitzuwirken; melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Und wenn Sie 
uns finanziell unterstützen wollen, nutzen Sie dazu das Konto der Pfarrei bei der 
Sparkasse Vorderpfalz mit dem Verwendungszweck „Weihjubiläum“. 

Andreas Gebauer



12

Rückblick

Firmung
Am 20. Sep-
tember hat in 
unserer Pfar-
rei die Firmung stattgefunden. Domkapi-
tular Dr. Georg Müller hat im Auftrag un-
seres Bischofs 49 Jugendlichen das Sakra-
ment des Erwachsenwerdens im Glauben 
gespendet und sie ermutigt, Zeugnis ihres 
Glaubens abzulegen.

Diese jungen Menschen beginnen nun ih-
ren Weg in der Nachfolge Jesu. Sie über-
nehmen Verantwortung für ihr geistliches 
Leben und für ihre persönliche Beziehung 
zu Gott. Vielleicht ist nicht alles vollkom-
men, aber nach der Zeit der Vorbereitung 
müssen wir eines feststellen: Die Ehrlich-
keit und Zuverlässigkeit der Jugend unse-
rer Pfarrei überzeugt und lässt uns hoff-
nungsvoll in die Zukunft schauen.

Wir haben in der bis zum Rand gefüllten 
Kirche Christ König, der größten Kirche 
unserer Gemeinde, einen lebendigen 
Gottesdienst gefeiert. Wir durften die Le-
bendigkeit des Glaubens erfahren. Gott 
sei dafür Dank! Der Heilige Geist möge all 
diese jungen Christinnen und Christen auf 
ihrem Lebensweg begleiten. 

Erntedank
Als Krönung 
des Kinderpro-
jekts „Im Gar-
ten Gottes“
haben wir am 
5. Oktober in der Kirche Christ König das 
Erntedankfest gefeiert.

Als Einstieg veranstalteten wir das 
„Kinder-Kino“ und schauten – mit Pop-

corn und Chips – einen Film aus der bibli-
schen Serie „Superbuch“ über die Er-
schaffung der Welt und des Menschen im 
Paradies.

In der darauffolgenden Woche legten wir 
im Rahmen der Gruppenstunde in der Kir-
che Christ König den „Garten Gottes“ an: 
Wir pflanzten Blumen und Kräuter und 
setzten einen Apfelbaum als Hinweis auf 
das Paradies und den Baum der Erkennt-
nis.

Der „Garten Gottes“ 
wurde im Kinder-
gottesdienst am 21. 
September präsen-
tiert, in dem auch eine Taufe gefeiert 
wurde. So wurden Symbolik, biblische Er-
zählung und sakramentale Handlung mit-
einander verbunden – die Themen der 
Erbsünde, der Erlösungstat Jesu und de-
ren Ausdruck in der Taufe: der Übergang 
vom Baum des Paradieses zum Baum des 
Kreuzes.

Der nächste Schritt war die Gestaltung 
des Erntedankaltars, der so groß gewor-
den ist, dass ich zunächst Sorge hatte, 
was wir mit all den Früchten tun sollten, 
falls sie übrig blieben.

Die Sorge war jedoch unbegründet: Alle 
guten Gaben, die gesegnet wurden, nah-
men die Gottesdienstbesucherinnen und 
Besucher dankbar mit nach Hause und 
verzehrten sie.

An dieser Stelle bedanken wir uns ganz 
herzlich bei allen, die Obst und Gemüse 
für den Altar in Christ König gespendet 
haben, und bei den fleißigen Kindern für 
ihren tatkräftigen Einsatz, der mit einer 
leckeren Pizza belohnt wurde. 
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Rückblick

Funke des Friedens — „E i n e  M i l l i o n  
K i n d e r  b e t e n  d e n  R o s e n k r a n z “

Unsere Kindergruppe hat an der weltwei-
ten Aktion der Stiftung Kirche in Not „Eine 
Million Kinder beten den Rosenkranz“
teilgenommen.

Am Samstag, dem 25. Oktober, im Monat, 
den die Kirche in besonderer 
Weise dem Rosenkranzgebet 
widmet, haben 66 Kinder aus 
unserer Pfarrei ihre eigenen 
Rosenkränze gebastelt. 4000 
Perlen rollten durch den gro-
ßen Saal des Jugendheims 
Christ König! Eine multimediale 
Katechese führte uns in die Ge-
heimnisse des Rosenkranzes ein – und 
dann hieß es: ans Werk!

Und am Sonntag, dem 26. Oktober, folgte 
das Gebet. Zum Abschluss der Rosekranz-
andachten in diesem Jahr beteten Ewach-
sene und Kinder gemeinsam den Rosen-
kranz – auf eine ganz besondere Weise: 
begleitet von funkelnden Wunderkerzen. 
So wollten wir sichtbar zum Ausdruck 
bringen, dass unser Gebet ein Funke des 
Friedens ist.

Der Frieden – das war unser zentrales An-
liegen: Frieden in der Welt und Frieden 
unter uns.

Tiersegnung

Am 05. Oktober fand auf dem Platz vor 
der Kirche Maria Himmelfahrt die Tierseg-
nung statt. In diesem Jahr haben wir die 
Begegnung des hl. Franziskus mit dem ge-
fährlichen Wolf von Gubbio betrachtet, 
jener Geschichte, in der er schließlich 
Freundschaft mit dem Tier schloss.

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem 
Schauspieler Elias, der den heiligen Fran-
ziskus dargestellt hat, und der Hündin 
Misia, die sich so überzeugend 
„gefährlich“ gezeigt hat. 

Unser gemeinsames Gebet 
endete mit dem Friedensruf 
und dank der Freundlichkeit 
von Herrn Ventzke vom Vo-
gelverein Oggersheim konn-
ten zwei Tauben in den Him-
mel fliegen – ein schönes 
Zeichen für Frieden und Ver-
söhnung. 
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Malwettbewerb Gottesdienste im Advent

M A LW E T T B E W E R B f ü r  K i n d e r

„Mit den Drei Köni-
gen auf dem Weg zur 
Krippe – Pilger der 
Hoffnung sein“

Liebe Kinder! 

Wir laden euch herzlich ein, an unserem 
Malwettbewerb teilzunehmen!

In diesem Jahr wollen wir uns im Advent 
gemeinsam mit den Drei Königen auf den 
Weg zur Krippe machen. Dieses Thema 
begleitet uns wie ein roter Faden – und 
steht auch im Mittelpunkt unseres Mal-
wettbewerbs: „Mit den Drei Königen auf 
dem Weg zur Krippe“

Teilnahmebedingungen:

 Alter: bis 12 Jahre

 Format: DIN A4

 Technik: frei wählbar
 Abgabe: bis Sa., 06. 12.25

 Preisverleihung: Sa., 20.12.25, um 
17:30 Uhr in der Kirche Christ König

Das Gewinnerbild wird in diesem Jahr 
die Friedenslicht-Kerzen zieren!

Alle eingereichten Bilder werden in der 
Kirche Christ König während der Weih-
nachtszeit ausgestellt.

Infos:

P. Mateusz

Tel: 0177 260 8181

E-Mail: mateusz.klosowski@bistum-

speyer.de 

Mit den Drei Königen zu Pilgern 
der Hoffnung werden — Besinnli-
che Gottesdienste im Advent

Wir laden alle – Groß und Klein – ganz 
herzlich ein, an den besinnlichen Gottes-
diensten im Advent teilzunehmen.

In diesem Heiligen Jahr wollen wir uns als 
Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung ge-
meinsam mit den Drei Königen auf den 
Weg zur Krippe machen.

Unsere adventliche Betrachtung wird von 
einem besonderen Kunstprojekt beglei-
tet: Parallel zu den Gottesdiensten wird 
die Malerin Ursula Ueberschaer eine 
Weihnachtsikone gestalten, die uns die 
geistlichen Inhalte des Advents auf ein-
drucksvolle Weise veranschaulichen soll.

Den Auftakt bildet die Vorstellung der 
Ikone am Christkönigssonntag in der Kir-
che Christ König. Wir feiern einen feierli-
chen Gottesdienst um 10:30 Uhr, der mu-
sikalisch vom Kirchenchor St. Cäcilia ge-
staltet wird.

Die Adventsgottesdienste finden statt:

29. 11.25, 06.12.25, 13. 12.25 und

20. 12.25, um jeweils 17:30 Uhr in der 
Kirche Christ König.

Komm und sei – gemeinsam mit den 
Drei Königen – ein Pilger der Hoff-
nung im Heiligen Jahr! 
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Vorbereitungsseminar zum Weltgebetstag 2026

Die Liturgie für den Weltgebetstag 2026 

kommt aus dem 
westafrikanischen Nigeria. 

Er wird am Freitag, dem 6. März rund um 
den Globus gefeiert und trägt den Titel: 
„Kommt – Lasst euch stärken!“, einer 
Kurzfassung des bekannten Bibelwortes 
Jesu «Kommt her zu mir, alle, die ihr müh-
selig und beladen seid; ich will euch er-
quicken» (Mt 11,28).

Unsere nigerianischen Schwestern aus 
verschiedenen geografischen und sozia-
len Kontexten erzählen im Gottesdienst 
von ihren alltäglichen Belastungen und 
Traumata auf körperlicher, emotionaler 
und spiritueller Ebene und wie sie im 
Glauben «Ruhe und Kraft für die Seele» 
finden. In der gesamten Liturgie ist zu 
spüren, wie intensiv und lebendig in Nige-
ria Gottesdienste gefeiert werden. Oft 
ganz anders als bei uns!

Superlative sind schnell gefunden, wenn 
es um Nigeria geht. Mit über 230 Millio-
nen Einwohnerinnen ist das westafrikani-
sche Land nicht nur das bevölkerungs-
reichste, sondern auch die größte Volks-
wirtschaft des Kontinents.

Reich gesegnet mit Naturschätzen wie Öl, 
Erdgas und Gold steht Nigeria dennoch 
vor enormen Herausforderungen: Eine 
Inflationsrate von 30 %, explodierende 
Preise für Nahrungsmittel und Alltagsgü-
ter sowie eine Wirtschaft, die von weni-
gen kontrolliert wird, während die Mehr-
heit der Bevölkerung in Armut lebt. Be-
sonders junge Menschen sehen keine Zu-
kunftsperspektiven, was zu einem Exodus 
der Mittelklasse führt – ein Land im Ab-
wärtstrend.

Der Weltgebetstag 2026 lädt uns ein, die 
Stärke und Widerstandsfähigkeit der nige-
rianischen Frauen zu würdigen, ihre Ge-
schichten zu hören und gemeinsam für 
eine bessere Zukunft zu beten. Mögen sie 
– und wir alle – Stärke und Hoffnung in 
Christus finden.

© Weltgebetstag der Frauen

Vorbereitungsseminare in Ludwigshafen 

Dienstag, 13. Januar, 13:00 - 18:00 Uhr

Pfarr- und Jugendheim Christ König,
Raiffeisenstr. 49

Christine Jellinek, Tel. 0621 672164

cjellinek@web.de

oder

Samstag, 24. Januar, 10:00 - 14:00 Uhr

St. Ludwig, Prälat-Walzer-Haus, 
Wredestr. 24, Ludwigshafen

Lydia Werner Tel. 06237 939111

lydia-maria.werner@web.de

Kostenbeitrag für die Seminare:

10 € ganztags | 5 € halbtags
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Sternsinger Aktion 2026—Sternsingen gegen Kinderarbeit

Die A k t i o n  D r e i kö n i g s s i n g e n  2 0 2 6  bringt den 

Sternsinger*innen nahe, was Kinderarbeit bedeutet –

und wie sie sich für Kinderrechte stark machen können. 

Sie zeigt: Wenn Kinder arbeiten müssen, statt zur Schule zu gehen, wird ihnen ihre 

Zukunft genommen. Partnerorganisationen des Kindermissionswerks setzen sich 

weltweit dafür ein, dass Kinder aus ausbeuterischer Arbeit befreit werden, wieder 

zur Schule gehen können und neue Perspektiven erhalten. Eltern, Gemeinden und 

Behörden werden über die Bedeutung der Kinderrechte informiert – denn nur ge-

meinsam lässt sich der Kreislauf aus Armut, fehlender Bildung und Kinderarbeit 

durchbrechen.

Die Sternsinger Aktion wird auch in 2026 in den Gemeinden Maria Himmelfahrt, 

Christ König und St. Cyriakus stattfinden.

L a u f t a g e  d e r S t e r n s i n g e r

Ruchheim: So., 04.01.2026 + Sa., 10.01.2026 

Oggersheim: Sa., 10.01.2026 

Aussendungsgottesdienst: 

Fr., 09.01.2026, um 18:00 Uhr, Kirche Christ König

Dankgottesdienst: 
So., 11.01.2026, um 10:30 Uhr, Kirche Christ König

Alle, die e r s t m a l s den Besuch der Sternsinger in Oggersheim wünschen, 

können sich direkt im Pfarrbüro, Hölderlinstr. 28, anmelden.
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Die nächsten Termine:

Di., 02.12.25, 19:30 Uhr: Adventlicher 
Abschlussabend mit Glühwein und Weih-
nachtsplätzchen.

Di., 13.01.26, 13:00 Uhr: Seminar zur 
Vorbereitung auf den Weltgebetstag aus 
Nigeria. Wir bitten um Kuchenspenden.

kfd Christ König

kfd Christ König beteiligt sich am 

Straßenfest „Ganz normal anders“

Seit über 20 Jahren findet an einem 
Sonntag im September der „Ganz-
normal-anders-Tag“ in der Comenius-
straße statt. Von Anfang an ging es da-
rum, allen Mitbürgern - mit und ohne Be-
hinderung - Respekt zu zeigen und mit 
ihnen gemeinsam zu feiern. Das Kinder-
zentrum, viele Vereine, Kindergärten und 
Frauengruppen beteiligen sich daran. 
Traditionell eröffnet die Trommelgruppe 
der Tagesförderstätte das bunte Bühnen-
programm. Viele Stände, die zum Mitma-
chen einladen oder wichtige Informatio-
nen zur Verfügung stellen, zeigen ein 
vielseitiges Bild des Stadtteils. Auch für 
Essen und Trinken wird gesorgt.

Bei der kfd Christ König konnten in die-
sem Jahr Fangbecher aus Plastikbechern 
mit Schnur und flaumigen Kugeln gebas-
telt werden. Die weißen Becher wurden 
zuerst bemalt. Ein langer bunter Faden 
wurde anschließend durch den Be-
cherboden gezogen und an diesem wur-
de eine kleine flauschige Kugel befestigt.

Die Aufgabe bestand nun darin, mit 

Schwung diese Kugel im Becher zu fan-
gen. Mit etwas Übung gelang dies 
auch.

Es war ein fröhlicher Nachmittag bei 
schönstem Herbstwetter. Dank der Hel-
fer der GAG, die seit vergangenem Jahr 
Hauptveranstalter sind, klappte der 
Aufbau und auch der Abbau zügig.

Vielen Dank an die Frauen und Män-
ner, die die kfd Christ König unterstützt 
haben.

Christine Jellinek, kfd Christ König

Fasten für Gesunde 2026

Herzliche Einladung zur Fastenwoche. 
Von Mo., 23.02. bis So.,01.03.2026 fin-
det in diesem Jahr das „Fasten für Ge-
sunde“ statt. Es sind alle eingeladen, die 
das „Erlebnis Fasten“ mal mitmachen 
möchten. 

Der Infoabend findet am 
Donnerstag, 
19.02.2026, um 20:00 
Uhr, im Pfarrheim Christ 
König, Raiffeisenstr. 49 statt. 

Weitere Einzelheiten erhalten Sie im 
Pfarrbrief Februar/März 2026.

A. Timmerhues
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kfd St. Cyriakus

Jeden 3. Montag im Monat, um 14:30 
Uhr: Ökumenischer Gemeindenach-
mittag mit Kaffee und Kuchen im prot. 
Gemeindehaus Ruchheim. Weitere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte dem 
Schaukasten der prot. Kirche Ruchheim.

Jeden 3. Mittwoch im Monat, um 18:30 
Uhr findet in St. Cyriakus ein Gottes-
dienst statt, der von der kfd gestaltet 
wird. 

Die kfd-Maxdorf bietet einmal im Mo-
nat „Bibel teilen“ an. Bei Interesse bitte 
bei Lydia Werner melden.

Mo., 08.12.25, 14:30 Uhr: Gemeinde-
nachmittag im prot. Gemeindehaus

Mi., 10.12.25, 14:30 Uhr: 
kfd-Adventskaffee mit Freunden im 
Pfarrheim

Sa., 24.01.26, 10:00 - 14:00 Uhr: Weltge-
betstagseminar im Prälat-Walzer-Haus in 
Ludwigshafen

Auskunft erhalten Sie bei Lydia Werner, 
Telefon: 06237 939111

Frauenfrühstück 

Es war ein schöner Samstag-
morgen im Kreis netter Frau-
en, die ein gesundes Früh-
stück genossen, sich austau-
schen konnten und neue 
Teilnehmerinnen kennenlernen durften. 
Im Mittelpunkt des gemeinsamen Vor-
mittags stand das Thema: „Gesegnet, um 
ein Segen zu sein – für die Ärmsten in 
Uganda“.

Der Vortrag wurde von unserer lieben Re-
ferentin Christine Stein gehalten. Sie ist 
Missionarin – Gottes Wort ist ihr ständi-
ger Begleiter, und sie setzt es Tag für Tag 
in die Tat um. Gott fordert uns immer 
wieder auf, aus unserem Überfluss denen 
zu geben, die Mangel haben, damit 
Gleichheit entsteht. Dies lebt Christine 
Stein, indem sie in Uganda ihr Vermögen 
einsetzt: Sie lässt Häuser bauen, be-
pflanzt Böden, lässt Brunnen für Wasser 
bohren und hält Kühe, Schafe, Ziegen 
und Hühner. So finden Menschen Arbeit 
und Unterkunft, und auch eine Kirche 
wird gebaut.

Die Ugander – „Herzmenschen“, wie 
Christine Stein sie nennt – sind sehr flei-
ßig, lernbereit und offen für Neues. Oft 
jedoch fehlt es an finanziellen Mitteln 
und Möglichkeiten im Sinne der „H i l f e  
z u r  S e l b s t h i l f e “. Deshalb hat Frau 
Stein einen Verein gegründet, über den 
jeder Spender gezielt verschiedene Pro-
jekte unterstützen kann – zum Beispiel in 
den Bereichen Landwirtschaft, medizini-
sche Versorgung, Kinderpatenschaften 
oder Hebammenpatenschaften. Selbst-
verständlich kann auch eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt werden.

Wir haben einen interessanten und be-
wegenden Vortrag erlebt und vieles da-
zugelernt.

Lydia Werner

Ökum. Adventsfensteraktion 2025: 
Mo., 01.12., Do., 04.12., Mo., 08.12.,    
Do., 11.12., Mo., 15.12. und Do., 
18.12., jeweils um 18:00 Uhr an ver-
schiedenen Fenstern in 
Ruchheim. Die genauen 
Adressen werden im 
prot. und kath. Schau-
kasten mitgeteilt. 
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kfd Maria Himmelfahrt Gemeinde St. Cyriakus

Di., 02.12.2025, 19:00 Uhr: 
Frauenmesse in der Herz-Jesu-Kapelle

Sa., 06.12.25 - So., 07.12.2025,
Sa., 13.12.25 - So., 14.12.2025,
15:00 - 20:00 Uhr: Weihnachtsmarkt im 
Hof und in der Gaststätte des Pfarrzent-
rums Adolph Kolping

Mo., 15.12.25, 15:00 Uhr: 
kfd - Kaffeerunde im Schillerstift

Di., 06.01.2026, 19:00 Uhr:
Frauenmesse in der Herz-Jesu-Kapelle

Di., 13.01.26, 15:00 Uhr: Wir begrüßen 
das neue Jahr im Pfarrzentrum Adolph 
Kolping

Mo., 19.01.26, 15:00 Uhr: 
kfd - Kaffeerunde im Schillerstift

Auskunft über die Arbeit der kfd Maria 
Himmelfahrt gibt Ihnen gerne das 
Leitungsteam: Heide Kaube, 
Telefon 0621 68 07 70 und 
Thea Burgard, Telefon 06233 303 4349

Änderungen sind vorbehalten!

Liebe Kinder, 
liebe Eltern,

wir laden Euch herzlich 
ein zum monatlichen 
Kindergottesdienst in 
St.Cyriakus.

Die nächsten Termine sind 

sonntags jeweils um 09:30 Uhr:

 14.12.2025 Kindergottesdienst im 
Pfarrheim

 08.02.2026 Kindergottesdienst im 
Pfarrheim

 08.03.2026 Kindergottesdienst im 
Pfarrheim

Gemeinsam wol len wir  
fe iern ,  beten ,  baste ln  und 

s ingen .

Wir freuen uns auf EUCH, 
das KIGO-Team St. Cyriakus
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KöB Oggersheim

Schließung der KöB Oggersheim – für immer

Der Pfarreirat Heiliger Franz von Assisi hat in seiner Sitzung am 6. Oktober 
2025 beschlossen, die Katholische öffentliche Bücherei (KöB) Oggersheim 
nicht mehr fortzuführen.

Nach 154 Jahren werden wir daher zum Jahresende 2025 unsere Pforten 
endgültig schließen. Damit verliert die Pfarrei ein wertvolles Angebot zur 
Förderung unserer Kinder, einen Treffpunkt der Generationen, einen Ort der Begegnung für 
alle, einen Raum für gute Gespräche, Literatur, Ruhe und Entspannung – und vieles mehr. 
Mit der Schließung geht auch ein wichtiges „Fenster“ zur Gemeinde und darüber hinaus ver-
loren, ebenso wie das Engagement von rund 20 ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die sich 
mit großem Einsatz nicht nur um die Ausleihe, sondern auch um zahlreiche Veranstaltungen 
kümmerten – wie den Vorlese-Sommer, das Kinderbasteln, regelmäßige Mundart-Lesungen 
oder die beliebten Flohmärkte, etwa beim Gemeinde Weihnachtsmarkt im Pfarrzentrum 
Adolph Kolping.

Ein besonderer Dank gilt unseren treuen Partnern: der Schillerschule Oggersheim mit ihren 
Schülerinnen und Schülern, den Kitas Maria Himmelfahrt und Orangerie, deren Schulanfän-
ger bei uns den „Bücherei Führerschein“ erwerben konnten, sowie den Seniorinnen und Se-
nioren des Schillerstifts, die uns gemeinsam mit den Kindern der Kita Langgewann regelmä-
ßig besucht haben.

Letzte Öffnungstage der KöB Oggersheim

 Letzter Ausleihtag: Montag, 17. November 2025, 16:00 – 18:00 Uhr
 Letzter Öffnungstag/Rückgabe: Sonntag, 21. Dezember 2025, 

10:00 – 12:00 Uhr
Bis dahin sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!

Einladung zu unserem letzten Weihnachtsflohmarkt am 2. und 3. Adventswochenende 
(06. / 07.12.2025 und 13. / 14.12.2025) jeweils von 15:00 bis 20:00 Uhr 
im Pfarrzentrum Adolph Kolping, Mannheimer Straße 19, 67071 Ludwigshafen-Oggersheim

Unser letzter Weihnachtsflohmarkt steht bevor – alles muss raus, alles muss weg!
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie nach Herzenslust.

Eine große Auswahl an Medien wartet auf Sie: Romane, Kinder- und Sachbücher, Kochbü-
cher, CDs, DVDs und vieles mehr!

Zum Schluss möchten wir uns he r z l i c h  bei all unseren Leserinnen, Lesern und Freundin-
nen und Freunden der KöB Oggersheim bedanken. Danke für Ihre langjährige Treue, Ihre 
Unterstützung und die vielen schönen Begegnungen in all den Jahren.

Wir verabschieden uns mit Wehmut – und mit großer Dankbarkeit. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr KöB-Team



Gottesdienstordnung für Dezember 2025 und Januar 2026

Mo, 01.12.2025 der 1. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 02.12.2025 der 1. Adventswoche 

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Rorate Messe

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 03.12.2025 Hl. Franz Xaver

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

Schiller-S 16:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

CY 18:00 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

CY 18:30 Uhr Heilige Messe, n. M. zum Lob, Preis u. Ehr der hochheiligen 
Dreifaltigkeit

Do, 04.12.2025 der 1. Adventswoche 

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Rorate Messe, Gebetsgedenken für De Luca Marisa, Filomena 
Rizzo u. Liliana Miglietta

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Fr, 05.12.2025 der 1. Advetswoche Herz-Jesu-Freitag

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung



GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 06.12.2025 Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau 
und Gottesmutter Maria Wallfahrtstag

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 09:00 Uhr Beichte

MH 10:00 Uhr Wallfahrtsmesse zum Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottes Mutter

HF 10:00 Uhr St. Nikolausandacht

MH 14:00 Uhr Rosenkranzandacht

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse zum 2. Advent, Kindermesse, Jahresgedächtnis 
für Angela und Hermann Kuballa und Gebetsgedenken für die 
Großeltern Richard und Viktoria Kuballa sowie für Maria und 
Aleksander Philipp

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse, Gebetsgedenken für Albert und Brigitta 
Fichtel sowie für Bodo Schwarz und Christian Deimel

HF 19:30 Uhr Anbetung und Eucharistiefeier

So, 07.12.2025 + 2. ADVENTSSONNTAG

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe 

CY 09:30 Uhr Heilige Messe 

HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde

CK 10:30 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für die Familien Gans, Herrle 
und Nagel

MH 11:00 Uhr Kindergottesdienst, n. Meinung zu Ehren des Gottes Vaters

MH 13:00 Uhr Taufe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 

Mo, 08.12.2025           HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN
JUNGFRAU U. GOTTESMUTTER MARIA

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung



Di, 09.12.2025 der 2. Adventssonntag

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Rorate Messe, Dank zum 50. Geburtstag, mit der Bitte um 
Gesundheit und Gottes Segen 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 10.12.2025 der 2. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Bußgottesdienst ohne Eucharistiefeier mit eucharistischer
Anbetung bis 21:00 Uhr

CY 18:00 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

CY 18:30 Uhr Heilige Messe 

Do, 11.12.2025 der 2. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Rorate Messe, Dankmesse zum Geburtstag von Domenica u. 
Giuseppe

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Fr, 12.12.2025 der 2. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HF 19:00 Uhr Advents-Exerzitien der pol. Gemeinde

Sa, 13.12.2025 der 2. Adventswoche

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse zum 3. Advent, Kindermesse, Jahresgedächtnis 
für Luigi Palmeri



HF 17:30 Uhr Vorabendmesse, Gebetsgedenken für alle verstorbenen der 
Familie Meng

HF 19:00 Uhr Advents-Exerzitien der pol. Gemeinde

So, 14.12.2025 + 3. ADVENTSSONNTAG (Gaudete)

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe 

CY 09:30 Uhr Heilige Messe, n. M. für die armen u. verl. Seelen im Fegefeuer

CY 09:30 Uhr Kindergottesdienst

HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde mit Abschluss der Advents-
Exerzitien

CK 10:30 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für die Eltern Sophie und Paul 
Herbig sowie Maria und Josef Wodarz und alle verstorbene
Angehörigen

MH 11:00 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für die Familien Frank und 
Baumann

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 

Mo, 15.12.2025 der 3. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 16.12.2025 der 3. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Rorate Messe

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 17.12.2025 der 3. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

CY 18:00 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 



CY 18:30 Uhr Frauenmesse

Do, 18.12.2025 der 3. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Fr, 19.12.2025 der 3. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

DRK Melm 10:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 20.12.2025 der 3. Adventswoche

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse zum 4. Advent, Kindermesse mit Friedens-
licht, Jahrgedächtnis für Aqueline Pazdzior

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse mit musikalische Begleitung des Kirchenchor 
St. Cäcilia, Gebetsgedenken für Walter Vogt

HF 19:30 Uhr Lobpreis-Katechese in pol. und dt. Sprache

So, 21.12.2025 + 4. ADVENTSSONNTAG

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe 

CY 09:30 Uhr Heilige Messe, Dankmesse zum Geburtstag von Manfred 
Gruber

HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde

CK 10:30 Uhr Kindergottesdienst, Jahresgedächtnis für Elisabeth Schäfer und 
Gebetsgedenken für Edeltraud Sessler

MH 11:00 Uhr Heilige Messe, 3. Sterbeamt für Margarete Wienholz

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 



Mo, 22.12.2025 der 4. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 23.12.2025 der 4. Adventswoche

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 24.12.2025 der 4. Adventswoche             Heilig Abend

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

CK 16:00 Uhr Kinderchristmette

MH 16:00 Uhr Christmette für Senioren

CY 16:00 Uhr Krippenfeier für Familien

GH 16:30 Uhr Christmette 

CK 22:00 Uhr Christmette mit musikalischer Begleitung der Kolpingkapelle, 
und im Anschluss auf dem Kirchenvorplatz

MH 22:00 Uhr Christmette 

CY 22:00 Uhr Christmette 

HF 22:00 Uhr Christmette 

Do, 25.12.2025 + HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, Weihnachten

HF 00:00 Uhr Christmette der pol. Gemeinde

GH 08:15 Uhr Weihnachtsmesse

MH 09:00 Uhr Weihnachtsmesse

CY 09:30 Uhr Weihnachtsmesse

HF 10:00 Uhr Weihnachtsmesse der pol. Gemeinde

CK 10:30 Uhr Weihnachtsmesse

MH 11:00 Uhr Weihnachtsmesse

Fr, 26.12.2025 + ZWEITER WEIHNACHTSFEIERTAG, Hl. Stephanus

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe 



CY 09:30 Uhr Heilige Messe 

HF 10:00 Uhr Heilige Messe in dt. Sprache

CK 10:30 Uhr Heilige Messe 

MH 11:00 Uhr Heilige Messe 

Pfadfinder 18:00 Uhr Waldweihnachten an der Schutzhütte Maudacher Bruch

Sa, 27.12.2025 HL. JOHANNES, Apostel und Evangelist

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse, Gebetsgedenken für Martina Marsollek, 
Edeltraud und Erich Misch und alle Angehörigen

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse, Gebetsgedenken für Frau Josefine Stöhr

HJK 19:30 Uhr Taizé-Andacht

So, 28.12.2025 + FEST DER HEILIGEN FAMILIE

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe 

CY 09:30 Uhr Heilige Messe 

HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde

CK 10:30 Uhr Heilige Messe, Dankmesse zum Geburtstag für Cas Cornelius 
Horst, mit der Bitte um Gottes Segen 

MH 11:00 Uhr Heilige Messe, Dank zum 50. Geburtstag für Sylwia Sadikay, mit 
der Bitte um Gottes Schutz u. Segen u. der Fürsprache der 
Muttergottes Maria

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 

Mo, 29.12.2025 5. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 30.12.2025 6. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 



HJK 19:00 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für die verstorbenen Rudolf 
und Gertrud Przywara

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 31.12.2025 7. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV Silvester

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

GH 16:30 Uhr Jahresabschlussmesse m. eucharistischen Segen und Te deum

CK 17:00 Uhr Jahresabschlussmesse m. eucharistischen Segen und Te deum

MH 17:00 Uhr Jahresabschlussmesse m. eucharistischen Segen und Te deum

CY 17:00 Uhr Jahresabschlussmesse m. eucharistischen Segen und Te deum

HF 17:00 Uhr Jahresabschlussmesse m. eucharistischen Segen und Te deum

HJK 23:00 Uhr Stille Anbetung

Do, 01.01.2026 Oktavtag von Weihnachten Hochfest der Gottesmutter Maria Neujahr

HJK 00:00 Uhr Heilige Messe 

GH 09:00 Uhr Heilige Messe 

HF 10:00 Uhr Neujahrsmesse der pol. Gemeinde

MH 11:00 Uhr Heilige Messe 

CK 17:00 Uhr Neujahrsmesse

Fr, 02.01.2026 Hl. Blasius der Große u. hl. Gregor von Nazianz Herz-Jesu-Freitag

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 03.01.2026 Wochentag der Weihnachtszeit                     Herz-Mariä-Samstag

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse, Gebetsgedenken für Monika Schöttinger

HF 19:30 Uhr Anbetung mit Eucharistiefeier

So, 04.01.2026 + 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe 

CY 09:30 Uhr Heilige Messe 



HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde

CK 10:30 Uhr Heilige Messe 

MH 11:00 Uhr Heilige Messe, Dankamt für die ganze Familie, mit der Bitte um 
Gottes Segen und den Schutz der Mutter Gottes

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 

Mo, 05.01.2026 Wochentag der Weihnachtszeit

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 06.01.2026 ERSCHEINUNG DES HERRN Hochfest

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Frauenmesse

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 07.01.2026 Wochentag der Weihnachtszeit

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

Schiller-S 16:00 Uhr Heilige Messe 

CY 18:00 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

CY 18:30 Uhr Heilige Messe 

Do, 08.01.2026 Wochentag der Weihnachtszeit

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für die Verstorbenen der 
Familie Martorana

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Fr, 09.01.2026 Wochentag der Weihnachtszeit

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 



HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

CK 18:00 Uhr Aussendungsgottesdienst der Sternsinger

Sa, 10.01.2026     Sternsingeraktion in der Pfarrei

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse, Gebetsgedenken für die verstorbenen Erhard, 
Helene und Waldemar Rode

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse, Dankamt

So, 11.01.2026 TAUFE DES HERRN     Fest

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe 

CY 09:30 Uhr Heilige Messe 

HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde

CK 10:30 Uhr Dankgottesdienst für die Sternsinger 

MH 11:00 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für die Mutter u. alle verst. der 
Familien Burdcik u. Pazdzior

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 

Mo, 12.01.2026 der 1. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 13.01.2026 der 1. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 14.01.2026 der 1. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 



HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

CY 18:00 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

CY 18:30 Uhr Heilige Messe 

Do, 15.01.2026 der 1. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Fr, 16.01.2026 der 1. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 17.01.2026 Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten Marien-Samstag

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse

HF 19:30 Uhr Lobpreis-Katechese in pol. und dt. Sprache

So, 18.01.2026 + 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe für die Pfarrei

CY 09:30 Uhr Heilige Messe 

HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde

CK 10:30 Uhr Heilige Messe 

MH 11:00 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für Eryk Stanik u. alle verst. der 
Familien Stanik, Kutz u. Bienek

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 



Mo, 19.01.2026 der 2. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 20.01.2026 der 2. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 21.01.2026 der 2. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

CY 18:00 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

CY 18:30 Uhr Frauenmesse

Do, 22.01.2026 der 2. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Fr, 23.01.2026 der 2. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 24.01.2026 Hl. Franz von Sales

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz



CK 17:30 Uhr Vorabendmesse

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse

HJK 19:30 Uhr Taizé-Andacht

So, 25.01.2026 BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS

GH 08:15 Uhr Heilige Messe 

MH 09:00 Uhr Heilige Messe für die Pfarrei

CY 09:30 Uhr Heilige Messe 

HF 10:00 Uhr Heilige Messe der pol. Gemeinde, Kindermesse

CK 10:30 Uhr Heilige Messe 

MH 11:00 Uhr Heilige Messe, Gebetsgedenken für alle Verstorbenen der 
Rheinecke

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

MH 19:00 Uhr Heilige Messe 

Mo, 26.01.2026 Hl. Timotheus und Hl. Titus

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

Di, 27.01.2026 der 3. Woche im Jahreskreis (Gedenktag an die Opfer des Holocaust)

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe, Jahresgedächtnis für Erhard Rode und 
Gebetsgedenken für verstorbene Helene und Waldemar Rode 
und Gertrud und Rudolf Przywara

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Mi, 28.01.2026 Hl. Thomas v. Aquin

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

CY 18:00 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

CY 18:30 Uhr Heilige Messe



Do, 29.01.2026 der 3. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 19:45 Uhr Stille Anbetung

Fr, 30.01.2026 der 3. Woche im Jahreskreis

HJK 08:00 Uhr Heilige Messe 

DRK Melm 10:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

HJK 18:00 Uhr Stille Anbetung

GH 18:00 Uhr Heilige Messe 

Sa, 31.01.2026 Hl. Johannes Bosco

MH 08:00 Uhr Heilige Messe 

HJK 14:30 Uhr Rosenkranz

CK 17:30 Uhr Vorabendmesse

HF 17:30 Uhr Vorabendmesse, Jahresgedächtnis für Herman Kudlek und 
Gebetsgedenken für Helene Kudlek

Abkürzungen und Anschriften der Gottesdienstorte

MH Kirche Maria Himmelfahrt, Kapellengasse 8

CK Kirche Christ König, Raiffeisenstraße 47

CY Kirche St. Cyriakus, Pfalzgartenstr. 11

HF Kirche Hl. Familie, Am Brückelgraben 99

HJK Herz-Jesu-Kapelle, Kapellengasse 10

GH Guter Hirte, Semmelweisstr. 7

Schiller-S Schiller Wohnstift, Kapellengasse 25

DRK Melm DRK / Melm, Albert-Haueisen-Ring 26 - 28
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Förderverein des Pfarr- und Jugendheims der Gemeinde Christ König
Ludwigshafen e. V.
Vorsitzende: Sabine Nitsch
Kontakt:
Telefon: 0621 68 99 82, E-Mail: sabine.nitsch@icloud.com

Förderverein der Kirche Heilige Familie Ludwigshafen e. V.
Vorsitzender: Andreas Gärtner und Jarek Naspinski
Kontakt:
Mobil: 0176 40746565; E-Mail: foerderverein.hf.ludwigshafen@gmail.com 

Förderverein des kath. Kirchenbauvereins Maria Himmelfahrt Ludwigshafen e. V.
Vorsitzender: Pfarrer Pater Dr. Wojciech Kordas
Kontakt:
Telefon: 0621 67 03 899 E-Mail: stefanjudith.bauer@t-online.de

Fördervereine

Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten der Wallfahrtskirche und der Loretokapelle

Für die Öffentlichkeit:

 Samstag: 7:30 – 10:00 Uhr

 Sonntag: 8:00 – 13:00 Uhr und 18:00 – 20:00 Uhr

 An Wallfahrtstagen: 8:00 – 15:00 Uhr

 In der Weihnachtszeit (Dezember – März): 14:00 – 16:00 Uhr 
(Für die Ausstellung der Weihnachtskrippe)

Die regulären Gottesdienstzeiten bleiben bestehen. Diese können Sie dem 
Pfarrbrief, dem Schaukasten oder unserer Homepage entnehmen. 

Gruppenbesuche unter der Woche:
Für gewünschte Gruppenbesuche stehen ehrenamtliche Mitarbeiter zur Verfügung.
Diese können über das Pfarrbüro kontaktiert werden.

Kirchenführungen:
Eine Führung kann ebenfalls über das Pfarrbüro vereinbart werden.

Pfarrbüro
Telefon: 0621 5590982-0
E-Mail: pfarramt.lu.hl-franz-von-assisi@bistum-speyer.de
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Weitere kirchliche Angebote

Die Bibel lesen, betrachten und leben –

der franziskanische Gebetskreis

Seit einigen Jahren gibt es in unserer 
Pfarrei einen Kreis der Menschen, die 
sich besonders für die Bibel interessie-
ren.

Wir treffen uns mittwochs, um 19:15 Uhr
im Pfarrzentrum Adolph Kolping und be-
schäftigen uns 45 Minuten mit dem Wort 
Gottes. Wir lesen, wir versuchen es zu 
verstehen und teilen auch unsere eige-
nen Erfahrungen, wie man es im Alltag 
umsetzt.

Sie sind alle herzlich dazu eingeladen!

Pater Mateusz

K I N D E R -Gruppenstunde

der Pfarrei 

Hl. Franz von Assisi

Die Gruppenstunden für die K I N D E R  

finden samstags um 11:15 Uhr im 

Jugendheim Christ König statt. 

Alle Kinder sind h e r z l i c h  eingeladen!

Nähere Informationen 
bei P. Mateusz 

Handy: 0177 2608181

Taizé-Abend
Herz-Jesu-Kapelle (im Kloster)

Kapellengasse 10

jeden 4. Samstag 

im Monat

um 19:30 Uhr

Letzter Termin 2025:

27. Dezember

Die Termine 2026:

24. Januar

21. Februar

28. März

25. April

23. Mai

27. Juni



Mein Lieblingsort?
Die Schule.

Schon 50 € tragen dazu bei, dass Kinder in 
Burkina Faso ein Jahr lang zur Schule gehen können. 

Danke, dass Sie Kindern die Chance auf eine Zukunft geben.
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Helfen Sie jetzt!
SPENDENKONTO: DE96 7509 0300 0800 0800 04  |  www.missio.com
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Im Anschluss an die 
Wallfahrtsmesse am 06.09 

und 06.12., um jeweils 
10:00 Uhr besteht 
KEINE Möglichkeit

ein Mittagessen 
einzunehmen.

Im Anschluss an die Wallfahrtsmesse um 10:00 Uhr besteht die Möglichkeit
im Pfarrzentrum Adolph Kolping, Mannheimer Straße 19, 

ein Mittagessen einzunehmen.

Wallfahrtstage 2025
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Sofern Sie den Pfarrbrief von uns in den Briefkasten eingeworfen bekommen 
möchten, melden Sie sich bei Interesse im Pfarrbüro.
Da uns bei der Erstellung des Pfarrbriefes Druckkosten entstehen, müssen wir von 
Ihnen einen Kostenbeitrag von 10,- €/Jahr erheben.

Er wird in gedruckter Form in den Kirchen ausgelegt. 

Wir bitten um eine Spende, damit der Druck des Pfarrbriefes möglich ist.
Die Bankverbindung lautet:
Kirchengemeinde Hl. Franz von Assisi

IBAN: DE81 5455 0010 0193 1943 21

Sparkasse Vorderpfalz

Verwendungszweck: Pfarrbrief

Sie lesen gerne unseren Pfarrbrief, dann lassen Sie sich doch in den E-Mail-Verteiler 
aufnehmen. Bitte richten Sie Ihre E-Mail an das Pfarrbüro unter:
Pfarramt.LU.Hl-Franz-von-Assisi@Bistum-Speyer.de
Sie können ihn auch auf unserer Homepage nachlesen.
https://www.hl-franz-von-assisi.de/aktuelles

I m p r e s s u m

Herausgeber: Kath. Pfarrei Hl. Franz von Assisi, Hölderlinstraße 28, Ludwigshafen

Telefon: 0621 5590982-0, Fax: 0621 5590982-10

E-Mail: pfarramt.lu.hl-franz-von-assisi@bistum-speyer.de

V.i.S.d.R: Pater Dr. Wojciech Kordas, Pfarrer

Auflage: 5.250 Stück

Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß-Oesingen

Bilder: Pfarrbriefservice, Gemeindedruckerei und Eigene

Redaktion und Layout: Maria Morgante (verantwortlich) 

Der nächste Pfarrbrief erscheint für den Zeitraum:

Februar/März 2026
REDAKTIONSSCHLUSS: 12.01.2026

Hinweise zum Pfarrbrief



Pfarrbüro Hölderlinstr. 28, 67071 Ludwigshafen

Telefon: 0621 5590982-0 Fax: 0621 5590982-10

E-Mail: pfarramt.lu.hl-franz-von-assisi@bistum-speyer.de

Bankverbindung:
Kirchengemeinde Hl. Franz von Assisi
IBAN: DE81 5455 0010 0193 1943 21
BIC: LUHSDE6AXXX 
Sparkasse Vorderpfalz

Öffnungszeiten: 

Dienstag und Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Pastoralteam: 

Pfarrer Pater Dr. Wojciech Kordas

E-Mail: wojciech.kordas@bistum-speyer.de

Kaplan Pater Mateusz Kłosowski 

E-Mail: mateusz.klosowski@bistum-speyer.de 

Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie sich in dringenden seelsorgerlichen 

Angelegenheiten auch direkt an das Minoriten-Kloster wenden:

Minoriten-Kloster:

Kapellengasse 10, 67071 Ludwigshafen, Telefon: 0621 682407

Beichtgelegenheit im Kloster: 
Dienstag, Donnerstag, 9:30 bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr, 
Samstag, 9:30 bis 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr

PFARREI HL. FRANZ VON ASSISI LUDWIGSHAFEN

mit den Gemeinden Christ König - Maria Himmelfahrt - St. Cyriakus

Besuchen Sie uns auch im Internet:

https://www.hl-franz-von-assisi.de


